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Sehr geehrte Damen und Herren

Der 27. September 2020 hat es mit kaum zu überbietender Deutlichkeit manifestiert: zwei von drei Schweizer 
Stimmberechtigten wollen die Zuwanderung in unser Land nicht selber steuern, und rund die Hälfte will keine 
Erneuerung der Luftwaffe und stellt damit auch unsere Armee infrage.

Ja, und ab diesem letzten Septembersonntag steht das Rahmenabkom-
men wieder im Fokus. In den letzten Monaten und schon vor den letzt-
jährigen Parlamentswahlen wurde in weiten Kreisen tunlichst vermieden, 
über das EU-Rahmenabkommen zu sprechen. Das ändert sich nun.

Das Abkommen mit der EU liegt seit 2018 bereit, wurde jedoch vom 
Bundesrat bis dato nicht unterzeichnet. In der heutigen Form ist der 
Vertrag jedoch nicht mehrheitsfähig (u. a. Lohnschutz, staatliche Bei-
hilfen und die sogenannte Unionsbürgerrichtlinie). Im Kreuzfeuer der 
Kritik steht vor allem der Europäische Gerichtshof und letztlich die 
vorgesehene Regelung der zukünftigen automatischen Rechtsüber-
nahme von EU-internen Beschlüssen, welche das Rahmenabkommen 
betreffen.

Trotz offenbar freundlichen Worten aus Brüssel nach der Abstimmung 
vom 27. September hat die EU stets klargemacht, dass der Schweiz bei 
einer Nichtunterzeichnung des EU-Rahmenabkommens Nachteile dro-
hen. Als kleinen Vorgeschmack darf die Aussetzung der Anerkennung 
der Zürcher Börse gewertet werden. Die EU scheint demnach bereit 
zu Gesprächen, aber nicht zu Konzessionen.

In diesem Zusammenhang verdient der Gastkommentar unseres hochverdienten Alt-Bundesrates Johann Nik- 
laus Schneider-Ammann Beachtung. In der NZZ vom 19. September 2020 schreibt er u. a. (vgl. Pressespiegel): 
«… Aber ab dem 28. September wird hüben und drüben wieder Druck gemacht, die Verhandlungen nun end- 
lich abzuschliessen. In der Schweiz werden einige nach gewonnener Schlacht (Personenfreizügigkeit) keinen 
Grund mehr sehen, das Abkommen nicht sofort zu unterzeichnen. Und die EU dürfte weiter Druck auf Bern 
ausüben und die Suche nach Dossiers wieder aufnehmen, mit denen sie die Schweiz bedrängen kann, so-
lange der Vertragsentwurf vom November 2018 nicht unterzeichnet ist.»

Unser ehemaliger Bundesrat, der in seiner Amtszeit eine Reihe wertvoller bilateraler Abkommen mit ausser-
europäischen Staaten aushandelte, schreibt weiter: «Die Schweiz sollte somit der EU nicht bloss Präzisierungen 
in Bezug auf die im Juni 2019 identifizierten drei Fragen unterbreiten, sondern insbesondere Lösungen für 
die heiklen souveränitätspolitischen Probleme vorschlagen.»

Gut zu wissen, dass sich nun auch aus freisinnigen Kreisen Persönlichkeiten melden und wissen lassen, dass 
die eigene Positionierung zum Rahmenabkommen nicht mehr haltbar sei.

Otto H. Suhner, dipl. Ing. ETH 
� Präsident PERSPECTIVE CH

Aus dem Inhalt

Rahmenabkommen wohin? – Ein Rückblick auf drei Jahre Stillstand: Medienheadlines 2018 – 2020
Die vollständigen Texte können im Einzelnen durch  
unseren Informationsdienst zur Verfügung gestellt werden. BEILAGE: Pressespiegel
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RAHMENABKOMMEN WOHIN? – EIN RÜCKBLICK AUF DREI JAHRE  
STILLSTAND: MEDIENHEADLINES

Die nachstehende Auswahl von Headlines massgebender Printmedien der Jahre 2018 – 2020 zeigt die unmög-
liche Ausgangslage für den Abschluss des Abkommens mit der EU auf. Ein Abkommen, welches letztlich von 
der Schweiz vor rund zehn Jahren gefordert wurde!

2018

Blick, 29. Januar 2018

Nordwestschweiz, 3. September 2018

Sonntagszeitung, 2. September 2018

NZZ, 23. September 2018

NZZ, 29. September 2018
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NZZ, 29. September 2018

NZZ, 15. Dezember 2018

NZZ, 18. Dezember 2018

NZZ, 19. Dezember 2018

Schweizerzeit, 21. Dezember 2018

NZZ, 28. Dezember 2018

Tagesanzeiger, 8. Dezember 2018 NZZ, 18. Dezember 2018
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CH MEDIA, 8. Januar 2019

NZZ, 21. Januar 2019

Weltwoche Nr. 05.19

Aargauer Zeitung, 11. März 2019

Aargauer Zeitung, 16. Januar 2019

Aargauer Zeitung, 1. Februar 2019

Aargauer Zeitung, 21. Januar 2019

Weltwoche, 4. Januar 2019

Schweizerzeit, 25. Januar 2019

2019
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Weltwoche, 28. Februar 2019

Schweiz am Wochenende, 24. März 2019

Weltwoche, 21. März 2019

Weltwoche, 11. April 2019

Schweizerzeit, 17. Mai 2019

Tagesanzeiger, 23. März 2019 Schweiz am Wochenende, 2. Februar 2019

Weltwoche, 21. März 2019 NZZ, 17. April 2019

Weltwoche, 14. März 2019 Tagesanzeiger, 17. April 2019
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Frankfurter Allgemeine Zeitung, 29. Juni 2019

NZZ, 29. Juni 2019

NZZ, 1. Juli 2019

NZZ, 16. Januar 2020

Schweizerzeit, 5. Juni 2020

Aargauer Zeitung, 16. Juni 2019

Weltwoche Nr. 42.19

Abendland, Juni 2019

Weltwoche, September 2019

Weltwoche, 13. Juni 2019

Weltwoche, 29. Mai 2019

2020
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FAZIT:	  �Wer NEIN sagt zum Rahmenabkommen, ist kein schlechter Schweizer. Er ist auch kein schlechter 
Europäer. Vielleicht sogar ein besserer.

UND:	  «Wer Freiheiten aufgibt, um Sicherheiten zu gewinnen, verdient weder Freiheit noch Sicherheit.»

NZZ, 26. Juni 2020

NZZ, 19. August 2020

Aargauer Zeitung, 19. September 2020

NZZ, 21. September 2020

NZZ am Sonntag, 27. September 2020

NZZ, 29. September 2020

NZZ, 3. Oktober 2020

NZZ, 19. September 2020
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Sind das auch Ihre Anliegen?
• 	Souveränität, Freiheit und Unabhängigkeit der Schweiz 
	 und ihrer Bevölkerung
•	eine weltoffene und aktive Aussenwirtschaftspolitik 
	 unseres Landes
•	die wirkungsvolle und fortschreitende Verbesserung  

der staatlichen Rahmenbedingungen für den Werk- und 
Finanzplatz Schweiz

•	Alternativen zur abzulehnenden Vollmitgliedschaft der 
Schweiz in einer EU gemäss den Maastrichter Verträgen

Dann sind wir auf 
Ihre Unterstützung 
angewiesen!

Beitrittserklärung zu PERSPECTIVE CH gemäss den beiliegenden Grundsatzerklärungen

Name, Vorname:

Genaue Anschrift:

PLZ /Ort:

Jahresbeiträge:	   Fr.    50.– für Privatpersonen
	   Fr. 100.– für juristische Personen, Firmen, 
		  Betriebe und Verbände
	   ab Fr. 200.– für Gönner
	 Freiwillige Spenden willkommen!

Allenfalls 	 Alter:              Beruf, Stellung:
fakultative	 Politische Mandate:
Zusatzinformation:	 (eidg. /kantonal /kommunal)

Postanschrift: 	PERSPECTIVE CH
	 Postfach
	 5001 Aarau

Telefon:	 056 464 28 49
Fax:	 056 464 28 35
E-Mail:	 info@perspective-ch.ch

Bank-	 Neue Aargauer Bank
verbindung: 	 5001 Aarau
	 PK 50-1083-6
	 KK 529798-81

Hier abtrennen

Mitgliederwerbung

www.perspective-ch.ch

Publikationen

Die folgenden Publikationen können bei unserem Sekretariat bezogen werden (Selbstkosten). Des Weiteren 
machen wir auf unseren wirtschaftspolitischen Informationsdienst aufmerksam. Unseren Mitgliedern stellen 
wir auf Anfrage entsprechende Unterlagen und Dokumentationen zur Verfügung.

Carlo S. F. Jagmetti, 35 Jahre 
im diplomatischen Dienst der 
Schweiz, u. a. Botschafter bei 
der EG in Brüssel, in Frankreich 
und in den USA.
� kostenlos

Das Rahmenabkommen gefähr-
det Demokratie und Wohlstand  
in der Schweiz: vollständiger  
Text des Positionspapiers mit  
alternativen Ansätzen.
� kostenlos

Vollständiger Text vom  
November 2018 mit Kommentar 
im Detail.
� kostenlos
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ÖFFENTLICHE 
VERANSTALTUNG

Dienstag, 17. November 2020 
19.30 Uhr, Gasthof Ochsen, 5242 Lupfig

THIERRY BURKART, STÄNDERAT 
HANSJÖRG KNECHT, STÄNDERAT

berichten über Aktuelles aus dem Bundeshaus  
und von den Erfahrungen des ersten Jahres  

im «Senat» (Ständerat), unserer kleinen Kammer

Mitgliederversammlung um 18.00 Uhr

Termine und Veranstaltungen

AZ Medien Berichterstattung 23.3.2019: Streitgespräch zum Rahmenabkommen

Der Anlass 

wird unter strikter  

Einhaltung der von den 

Behörden vorgeschrie- 

benen Covid-19- 

Schutzmassnahmen  

durchgeführt.
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